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Brüchige Wahrheit
Zur Auflösung von Gewissheiten in demokratischen Gesellschaften

Hat sich das Verhältnis von Wahrheit und Politik in der (Post)Moderne weiter 
radikalisiert? Befinden wir uns in einem Zeitalter der Postwahrheit? 
Die politische Philosophin Revault d’Allonnes setzt sich scharfsinnig mit der 
öffentlichen Konstitution von Wahrheit auseinander und offeriert nicht zuletzt 
entscheidende Erkenntnisse zu aktuellen populistischen Debatten.

Nicht erst anlässlich der Wahl von Trump und der Brexit-Abstimmung  
wird darüber diskutiert, ob demokratische Gesellschaften zunehmend davon 
bestimmt werden, dass die öffentliche Meinung weniger von der Realität  
der Fakten als vielmehr von subjektiven Einschätzungen und Emotionen 
geprägt wird.

Die politische Philosophin Revault d’Allonnes setzt sich mit dem Verhält- 
nis von Politik und Wahrheitsregime, von Fakten und Meinungsbildung und 
jenem von Demokratie und öffentlicher Meinung auseinander und warnt  
vor den ethischen und politischen Auswirkungen des Phänomens einer norma-
tiven Postwahrheit, die den Unterschied zwischen Wahr und Falsch unkennt-
lich zu machen droht.

Ausgehend von der antiken Grundkonstellation (Platon versus Aristoteles) 
beschreibt Revault d’Allonnes den Weg, den der Begriff der Wahrheit bis  
zur Postwahrheit in demokratischen Gesellschaften zurückgelegt hat. Einen 
besonderen Platz nimmt Foucaults Diskurskonzept der parrhesia (des Wahr-
sprechens) ein. Die Autorin nimmt dabei auch die komplizierte Beziehung des 
Wahrsprechens zur immanenten Ambiguität der politischen Sprache unter  
die Lupe.
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Myriam Revault d’Allonnes ist politische Philosophin und emeritierte Professorin der École 
Pratique des Hautes Études (EPHE) sowie assoziierte Wissenschaftlerin am Centre de recherches 
politiques de Sciences Po (CEVIPOF). 2019 erhielt sie für ihr Gesamtwerk den Prix spécial du jury 
du Prix du Livre Politique.


